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 Und
sie beweg(t)en
 sich doch –
     wohin

28.
Sommerakademie 
St. Pölten – 9. bis 12. Juli 2014

Katholische Männerbewegung Österreich , Spiegelgasse 3, 1010 Wien, Tel.: 01/ 51552-3666, Fax-DW.: 3764, E-Mail: sekretariat@kmb.or.at  

WAS MANN
BEWEGT

Die angegebenen
Preise beinhalten

•	 alle	Vorträge,	Seminare
•	 Abendveranstaltungen		 	 	
•	 Tagungsunterlagen
•	 Gottesdienstheft

Bons für das gemeinsame tägliche
Mittagessen können an der
Tageskasse (Euro 15,- ohne Getränk) 
gekauft werden.

euro 70,- euro 70,- euro 70,- euro 80,-

Tageskarte: euro 20,-

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 31. Mai 2014 im KMB-Büro Ihrer Diözese:

KMB EiSENSTADT
St.	Rochusstraße	21,	7000	Eisenstadt

mag. Johann artner
Tel.	02682-777-281,	FAX:	DW	294,	Mail:
johann.artner@martinus.at

KMB KlAGENfurT
Tarviser	Straße	30,	9020	Klagenfurt

mag. Wolfgang Unterlercher
Tel.	0463-5877-2440,	Fax	DW	2399, Mail: 
wolfgang.unterlercher@kath-kirche-kaernten.at

KMB Tirol
Riedgasse	9,	6020	Innsbruck

adolf Stüger
Tel.	0664/1945562
Mail: astueger@aon.at

KMB liNz
Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz

mag. Wolfgang Schönleitner
Tel. 0732-7610-3461,
Mail: kmb@dioezese-linz.at

KMB SAlzBurG
Kapitelplatz 6, 5020 Salzburg

mmag. Peter ebner
Tel.	0662/8047-7556,	FAX:	DW	7539,
Mail: peter.ebner@ka.kirchen.net

KMB GrAz SEcKAu
Bischofplatz	4,	8010	Graz

Franz Windisch
Tel. 0316-8041-326
Mail: kmb@graz-seckau.at

KMB ST. PölTEN
Klostergasse 15, 3100 St. Pölten

michael Scholz 
Tel. 02742-324-3378, Fax DW 3372,
Mail:  kmb.stpoelten@kirche.at

KMB VorArlBErG
Bahnhofstraße	13,	6800	Feldkirch

mag. roland Sommerauer
Tel. 05522-3485-204
Mail:	kmb@kath-kirche-vorarlberg.at

KMB WiEN
Stephansplatz 6/5, 1010 Wien

diözesanobmann Helmut Wieser
Tel. 01/51552-3333
Mail:	ka.maennerbewegung@edw.or.at

Preise und Anmeldung

Mitglied Ehefrau
Freund

Freundin Nichtmitglied



09:00–9:30 Morgenlob
kaPelle	 gestaltet	von	der	KMB	Vorarlberg

9:45– 12:15  Lebens(t)räume
BildUngSHaUS Freiheit und Solidarität in Österreich
 
	 Es	referieren:	 Dr.	Markus	Schlagnitweit,	KSÖ
	 	 Mag.	Stefan	Schmuckenschlager,
	 	 Bürgermeister	von	Klosterneuburg

12:30 Gemeinsames Mittagessen

18:30–19:00 Abendlob
kaPelle gestaltet	von	der	KMB	Linz  

Ihr DI Dr. Leopold Wimmer
Vorsitzender der Katholischen Männerbewegung

09:00–10:15  Eröffnungsgottesdienst
kaPelle   mit	Pfarrer	Andreas	M.	Jakober,	Geistlicher	Assistent	der	KMBÖ
 	 	 gestaltet	von	der	KMB	Salzburg

10:30–11:00  Eröffnung und Begrüßung
BildUngSHaUS  durch	DI	Dr.	Leopold	Wimmer,	Vorsitzender	KMBÖ

11:00–12:15  Zukunfts(t)räume
BildUngSHaUS  Trends in gesellschaft und kirche

	 	 	 Es	referiert:	Univ.-Prof.	Dr.	Hans-Joachim	Sander,	Universität	Salzburg

12:30   Gemeinsames Mittagessen

18:30–19:00  Abendlob
kaPelle   gestaltet	von	der	KMB	St.	Pölten 
  

Liebe Freunde und Freundinnen
der Katholischen Männerbewegung!

Unter	 dem	Motto	 „Und	 sie	 beweg(t)en	 sich	 doch	 –	 wohin”	 findet	 die																
28.	 Sommerakademie	 der	 Katholischen	 Männerbewegung	 Österreichs	
statt.	Erleben	Sie	unseren	traditionellen		„Urlaub	mit	Inhalt“	in	St.	Pölten.

Die	Schwerpunkte	der	Vorträge	dieses	Jahres	sind:

• Trends in gesellschaft und kirche
• Freiheit und Solidarität in Österreich
•  mitbestimmung und Veränderungen in der katholischen kirche 
•  mitgestaltung und mitverantwortung in kirche und gesellschaft

Die	Vorträge	dauern	knappe	45	Minuten,	so	bleibt	genügend	Zeit	für	eine	
ausführliche	Diskussion	im	Plenum	–	schließlich	sind	der	direkte	Wissens-	
und	Erfahrungsaustausch	zwischen	Referenten	und	Teilnehmern	und	Teil-
nehmerinnen	unser	wesentliches	Anliegen!

Morgen-	und	Abendlob,	Gottesdienste	und	Workshops	mit	den	Schwer-
punkten	 „Kultur“,	 „Männerpolitik“	 und	 „Glaube“	 und	 die	 persönlichen				
Begegnungen	in	freundschaftlicher	Runde	vervollständigen	unsere	Som-
merakademie.

Im	Namen	 der	 KMBÖ	 kann	 ich	 Ihnen	 versichern,	 dass	 Sie	wieder	 ein										
interessantes	und	attraktives	Programm	erwartet.	In	diesem	Sinne	möchte	
ich	Sie	herzlich	einladen,	die	28.	Sommerakademie	der	KMBÖ	in	St.	Pölten	
zu	besuchen!

MiTTWoch – 9. Juli SAMSTAG – 12. Juli

09:30–12:15  Gestaltungs(t)räume
BildUngSHaUS  mitgestaltung und mitverantwortung in kirche und gesellschaft

	 Es	referieren:	 Theres	Friewald-Hofbauer,	Europäische	ARGE
	 	 Landentwicklung	und	Dorferneuerung
	 	 Univ.-Prof.	Dr.	Leopold	Neuhold,	Universität	Graz

anschließend  Abschlussgottesdienst
kaPelle   mit	Bischof	Christian	Werner	(Referatsbischof)
	 	 	 gestaltet	von	der	KMB	Eisenstadt 
  

frEiTAG – 11. Juli

09:00–9:30 Morgenlob
kaPelle	 gestaltet	von	der	KMB	Wien

9:45– 12:15  Glaubens(t)räume
BildUngSHaUS mitbestimmung und Veränderung in der kirche
 
	 Es	referieren:		Univ.-Prof.	Dr.	med.	Dr.	theol.	Matthias	Beck,	Institut	f.	Moraltheologie
	 	 Dr.	Sebastian	Schneider,	Seelsorgeamt	der	Erzdiözese	Salzburg
 
12:30 Gemeinsames Mittagessen

18:30–19:00 Abendlob
kaPelle gestaltet	von	der	KMB	Graz 
  
19.15–23:00 >Die KMB Graz lädt ein< 

DoNNErSTAG – 10. Juli Arbeitsgruppen Bildungshaus St. Hippolyt – Mittwoch bis Freitag – 16 bis 18 Uhr

3 PoliTiK
Gesellschaftliche und kirchliche Entwicklungen

Ziel: •		 Die	Tagesthemen	werden	auf	gesellschaftspolitische
	 	 und	sozialpolitische	Auswirkungen	hin	aufgearbeitet.

	 •		 Moderiertes	Gespräch
	 	 über	die	Themen	des	Vormittags

	 •	 Was	bedeutet	das	für	Männer?

	 •	 Wo	kann	die	Katholische	Männerbewegung
	 	 aktiv	werden?

1 GlAuBE
Aufbrechen – Ausziehen – Ankommen

Biblisch glauben – ein dynamischer Prozess (auch heute?!)

Ziel:  • Wir	wollen	die	Tagesthemen	in	der	Bibel	aufspüren	und	so	erfahren,		
	 	 wie	Menschen	der	Bibel	mit	diesen	Fragen	umgegangen	sind.
 •	 Durch	das	Einbringen	der	eigenen	Lebens-	und	Glaubenserfahrungen		
	 	 soll	der	zeitliche	Abstand	verringert	(„Die	Menschen	der	Bibel	sind		
	 	 immer	aktuell,	wir	müssen	sie	nur	verständlich	lesen!“)	und
	 	 die	persönliche	Glaubensentscheidung	gestärkt	werden. 

LeItUng:

Mag. Franz Weninger

Teilnahme offen, maximal 30 Teilnehmerinnen

Teilnahme offen, männer & Frauen, keine Teilnehmerinnenbegrenzung!

 Und
   sie beweg(t)en
 sich doch –
          wohin

2 KulTur uND frEizEiT

Programm: Gut Mitterau
   Begegnung mit Familie Montecuccoli
	 	 	 Adel	heute

   Schloss Artstetten
	 	 	 Erzherzog	Ferdinand	Museum
	 	 	 Gespräch	mit	Nachkommen

   Schallaburg – 1914-2014
	 	 	 Ausstellung	„100	Jahre	seit	Beginn	des	1.	Weltkriegs”

regiebeitrag für	Transport,	Eintritte	und	Führungen
Beginn	jeweils	14.30	Uhr

LeItUng:

Dipl.-Ing.	Dr.
Walter Feninger

Teilnahme offen, männer & Frauen, keine Teilnehmerinnenbegrenzung!

LeItUng:

Dipl.-Ing.
Markus	Schmidinger

BildUngSHaUS ST. HiPPolyT

BildUngSHaUS ST. HiPPolyT

BildUngSHaUS ST. HiPPolyT

BildUngSHaUS ST. HiPPolyT


